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OLT' HERMANN Das heı1t und konservatıver Miınderheıit her- 1ne heurıistische Funktion hat Huxley
/weıte Vatıkanısche Konzıl bIs dUS, stellt dıe Konzilstexte eweıls ıIn iıhr für Büchele aber besonders, weıl dıe

Vorgeschichte Verlauf rgeb- damalıges Umfeld und zıieht dıe CeNISpre- „Schöne HC lt“ keineswegs 11UT

nısSse Nachgeschichte. Echter Verlag, henden Linıen bıs ZUT Gegenwart AUuSs Horrorvısıon, sondern vielmehr AuUS:
Lesens- und edenkenswert ist nıchtürzburg 1993 443 45,.-DM HUG eInNes geheimen Wunschdenkens
letzt Se1IN Exkurs über dıe Regeln ZA000 In- ist, Beschreibung eliner Wiırklıichkeıt,

„Kurz VOT der chwelle ZU drıtten terpretatiıon kırchenamtlıcher Texte und nach der WIT uns sehnen: Angesıchts
Jahrtausend muß VOT dem IC stehen, besonders des /weıten Vatıkanums. der T1SaAanz der längst oflfenkundıg SC-

dıe Kırche 1ın der Miıtte des 20 Jahr- Pesch äßt nıe einen /weıfel daran, wordenen mbıvalenz des technıschen
hunderts schon einmal stand und sıch se1n Herz schlägt; CI verteidigt dıe Fortschrittes und der mıt 1hm einherge-
auf den Weg In MC Zeıten und aume oroßen Durc  TUuCAHNe des Konzıls, ohne henden ungeheuren Ausweıtung des
mıt Hoffnungen machte, VO denen ZUT chwächen seilner lexte eugnen Rısıkopotentials hat dıe Unmündıigkeıt,
eıt 11UT och ein schwacher Abglanz uch WE 111a über dıe Proportionen ın der sıch dıe Bewohner der „Schönen
geblıeben ist  C umre1ßt ()tto Her- In manchem streıten kann (das ema lt“ efinden, durchaus ihren
HNannn EesC das Hauptmotiv für se1ın Relıgionsfreihelt wırd sehr Napp abge- Reız, kann dıie Unterwerfung eiıne
Buch über das 7weıte Vatıkanum völlıg ME Art des Totalıtarısmus, derhandelt, ebenso vergleichsweıise auch

Se1ine Gabe, auch komplıizıerte dıe Pastoralkonstitution), Peschs Kon- selnen gewalttätigen Charakter verlo-
dogmatısche und theologiegschichtliche ZIISDUC ist e1ın anregender Beıtrag für Hen hat, als UC empfunden werden:
/usammenhänge verständlıch, lebendig eıne zukunftsorientlierte Rückbesinnung nicht. mehr heiımatlos und verwundbar
und mıt einem Lockerheit dar- aut das /weıte Vatıkanum und selinen seIN, nıcht mehr unterworfen der
tellen können, hat der der kırchen- und glaubensgeschichtlichen Verantwortung für den Eınsatz meılner
amburger evangelısch-theologischen Kontext Freıiheıiıt. Der Gegenentwurf ucheles

AI UG eiıne technokratisch-utilitarı-eNnrende katholische yste-
matıker 7 B schon In seinen Büchern stische gepragtien „Schönen 1E U-

über Luther und Ihomas VO  S quın HERWIG BÜCHELE. SehnSucht eb dıe für ın ın eindrücklıcher
bewlesen. uch das Buch über das nach der chönen CUCH Welt Kultur- Weiıise das Grunddilemma menschlicher
/weıte Vatıkanum ist auf diese Art 9 Exı1ıstenz und Geschichte ZU Ausdruckverlag, aur 1993 436 42.-DM
schrieben: Es ist nıcht 11UT informatıv, bringt: „entweder auf dıe Verwirklı-
sondern auch ausgesprochen gul le- Miıt diıesem Buch hat der Innsbrucker chung soz1aler Gerechtigkeıt verzich-

ten Ooder iıne Welt konstruleren,SC  ö ese scheut VOT pomtierten Urte1- Sozlalethıker einen orgınellen und le-
len und Bemerkungen nıcht zurück, VCI- senswerten Versuch unternommen In In der sıch nıemand ungerecht eNnan-
bındet grundsätzlıche Ausführungen mıt der Konfrontation mıt dem genlalen delt MS 10) ist keine utopiısche,
gul ausgewählten Fınzelbeobachtungen Roman-Szenarıo Aldous Huxleys einer nıcht dıe eMe Welt Der posıtıve An-
und rZzählt auch nekdoten und Wiıltze, überraschungs-, SschmerTz- und leıdfrejien fang 1ege ın der entfremdeten Wırk-

IC  el und nähre sıch 1m Vertrauensıch ZUT Verlebendigung und Illu- Welt, In der dıe T eıt SeNOTML, Ge-
stratiıon nahelegt. Inhaltlıch konzen- schıichte „Mumpıitz“ und das Jetzt dıe auf eiıne Je ogrößere, wirklıche ırklıch-

keıt AUS eiıner ethıschen Intuıition 1mMtrıert sıch das AdUus Vorlesungen hervor- wıgkeıt ist, dıe dank Drogen („SO-
SCHANSCHC Buch nach apıteln ber dıe genetischer Manıpulatıon und e1- sinnlıch-konkreten SINN. „Dıie LICUC

Vorgeschichte, dıe Vorbereıtung und 11C streng geordneten sozlalen asten- Welt, dıe WIT suchen‘‘, exıistiere bereıts
den Ablauf des Konzıls auf dessen Z611- CN VO  S rundum zufriedenen Men- In einem unverborgen verborgenen
trale Dokumente. Den rößten Raum schen, „dıe eın für JTlemal Sanz appYVY  6C rundentwurfrf.
nehmen dıe ekklesiologischen Fragen SInd, bevölkert ist, unternımmt Büchele
und Ihemen e1N, gewürdiıgt werden elne Kultur- und Teıitkritik der „alten

HILGER. GEORGFE FILL-auch dıe Liıturgiekonstitution, dıe ({- eit“®s Denn obwohl Huxleys Werk e1-
fenbarungskonstitution, das Okumenis- Kunstwelt sel, verwıesen estimmte Relıg1onsunterricht 1m Abseıts
musdekret, dıe Erklärung über dıe Tendenzen und Krıisen VSCHCN eıt In Das Spannungsfeld Jugend Schule el-
nıchtchristlichen Relıgionen SOWIE dıe ıchtung „Schöne HEUE 1 könne 910N. Kösel-Verlag, München 1993 378
Pastoralkonstitution über dıe Kırche ıIn deren Vergegenwärtigung „den Boden 34.-DM
der Welt VO  — heute esc. arbeıtet sehr bereıten für 1ıne realıtätsgemäßere SUu-
eutlıc. dıe das /7weıte Vatıkanum be- che nach Alternatıven ZUT heranschle1- Den Autoren und Herausgebern dieses
stimmende pannung zwıschen ehr- henden chönen lt“ Sammelbandes oeht wenıger
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